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20. Mai 1894 bis 20. }'!ai 1959 

Vif,l zu früh und ganz unp.rwartet wurde J00S allen, die ihm nahestanden, 

und al10n wissenschaftlichen l'ntcrnehmungen, an denen er teil hatte, entrissen, 

insbesonJerr a.uch der 1948 von ihm mitgegrÜndeten Zeitschrilt für angewandte 

PhysiJ" deren :YIitherausgeb('f er war und deren Hauptgeschäftsführung seit 1951 

in ,winen Hiinden lag. 

~orh 3 Jahre lang, bi:; zum 68. Lebensjahr, ,,,oDte Joos die Tä.tigkeit ".];;; 

(lrclinariu$ der Technischen Hochschule München fortsetzen, und wie freute er 

:::ich dara.uf, dann die ehrenamtliche Leitung der Kommission für Tieftempera.tur

forschung der Bayerischen Akademie der Wissenschaften zu übernehmen. In 

ihrem Herrschinger Tieftemperaturinst.itut hatte er zusammen mit jüngeren 

jHitarbeitern in den letzten Jahren schon wichtige Untersuchungen über die 

1Ietalle der seltenen Erden und ;1,norganische Komplexe durchgeführt. 

Einundeinhalb \Vochen vor seinem Tode konnte Joos noch voller Freude 

die letzten Korrekturen der 10 :\uflage seines Lehrbuches der theoretischen 

Physik absend0n. das er vollständig nru abgefaßt hatte. "\'Veoige 'Vochen vorher 

C'rsrhien die 7. AuflagC' des von ihm bearbeiteten Angerersehen Buches über 

wissenschaftliche l:'hotographie. 

Durch hundert<, von Prüfungen, durch Inanspruchnahme seitens der Deutschen 

Forschungsgemeinsrha-ft sowip der Physikahschen Gesellschaft in Bayern und 

durch viele andere Bürden war er so überlastet, daß er in den Semesterferien 

nur einen "Schnellurlaub" - wie er sagte - von einer "Voche nahm, und diesen 

kurzen 'Crlauh unterbrach er sogar noch, um bei ZE),i><EGK.s Beisetzung eine 

Gedenkrede zu halten. - übermenschlich war die Arbei.tsleistUJJg, die J00S 

sich immer zumutete, aber unvergessen wird es bleiben, was er alles für die 'Wissen

schaft und für die "Vissenschaftler tat! Unvergessen wird er seinen engeren 

lVIitarbeitC'rn, Schülern und Freunden bleiben, die ihn wegen seiner hohen charak

terlichen und menschlichen Eigenschaften verehrten und die jetzt wie Gatt.in, 

Söhne und Töchter aufs tiefste erschüttert von ihm für immer Abschied nehmen 

mußten! 
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